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teile Listen mit wichtigen Begriffen wie
z.B. "chatten" und mache die Besuche-
rinnen und Besucher bei Bedarf mit Hilfe
eines Maustrainingsprogramms und
einer Internet-CD für Einsteiger mit dem
Computer und dem Internet vertraut. Ich
selbst habe privat eine eigene Internet-
seite gestaltet, die sich aus meiner
zweiten Diplomarbeit zum Thema
"Phanta-siereisen mit Jugendlichen,
Mädchen und Erwachsenen in der
sozialpädagogischen Arbeit" ergeben hat
(wer sich dafür interessiert: die Adresse
ist www.phantasiereisen.com).

Als größeres Projekt meines Jahres-
praktikums werde ich ein
generationenübergreifendes Projekt zum
Thema "Kochen und Internet"
durchführen. Hier sollen sich
Seniorinnen und Mädchen über Internet
kennenlernen, Lieblings-essen und -
rezepte austauschen und diese dann im
Internet veröffentlichen. Später sind zwei
Aktionstage geplant, bei denen

Für dieses Projekt habe ich eine Mäd-
chengruppe aus dem Jugendzentrum Ur-
berach gewinnen können, die dort
ebenfalls ein Internet-Café haben. Aus
dem Se-niorenbüro habe ich bereits einige
interessierte Seniorinnen, suche aber noch
Teil-nehmerinnen. Ich habe für das Projekt
eine eigene Internetseite gestaltet, auf der
Kochrezepte der Teilnehmerinnen zu
finden sind und die Möglichkeit besteht, In-
formationen und auch Kochrezepte per E-
mail an mich zu schicken, die ich wiederum
auf der Internetseite veröffentlichen werde.
Daraus soll später ein gedrucktes
Kochbuch entstehen. Die Adresse der
Internetseite ist:
http://de.geocities.com/kochen_internet 
Weiterhin werde ich im Frühjahr 2002 eine
mehrwöchige Veranstaltungsreihe für Se-
niorinnen und Senioren mit Phantasierei-
sen durch verschiedene Länder und
Epochen durchführen. Nähere Informatio-
nen zu meinen Projekten werde ich in Falt-
blättern bekannt geben.  

Carolin Störmer

Astrid Feith - Sozialarbeiterin der Allgemeinen Lebensberatung

Mein Name ist Astrid Feith, ich bin 43 Jahre alt,
verheiratet und Mutter von zwei Kindern. Seit
1.10.2001 arbeite ich halbtags im rDW Offenbach-
Dreieich- Rodgau und bin gemeinsam mit der Kollegin
Brigitte Scheuermann-Gillich für die Psycho-Soziale
Be-ratung in der Allgemeinen Lebensberatung
verantwortlich.   
Von 1976-1979 studierte ich Sozialarbeit an der Fach-
hochschule Frankfurt. Das Berufspraktikum
absolvierte ich beim Diakonischen Werk in der
Dekanatsstelle Wiesbaden. Von 1980-1986 arbeitete
ich als Sozial-arbeiterin in der "Ambulanten
Erziehungshilfe" des Jugendamtes der Stadt
Offenbach.1986 ging ich in Erziehungsurlaub, den ich
1995 mit der Kündigung aus persönlichen Gründen
beendete. 
ehrenamtlliche wie durch Honorartätigkeiten der Sozialarbeit verbunden blieb, habe ich
nunmehr die Rückkehr in den Beruf vollzogen. 

Astrid Feith 


